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STILLER STAR DES MONATS

Eine zentrale Säule des Bogensports in Berlin
Sandra Dehn ist seit vielen Jahren eine der tragenden 
Säulen der Nachwuchsarbeit am Bundesstützpunkt Bo-
gen in Berlin. Ihr Einsatz erfolgt dabei nicht nur verläss-
lich und kontinuierlich, sondern in einer Breite, die weit 
über das gewöhnliche Maß einer engagierten Trainerin 
hinausgeht. Dies geschieht zumeist im Hintergrund, mit 
einem hohen Maß an Verantwortungsbewusstsein, Em-
pathie und Sachverstand.

Ein besonderer Schwerpunkt ihrer Arbeit liegt in der Betreuung 
der Trainingsgruppen der Klassenstufen fünf und sechs, also 
jener Altersklassen, die den Grundstein für eine nachhaltige 
leistungssportliche Entwicklung legen. Sandra Dehn gelingt 
es hier mit großem pädagogischem Geschick, junge Talente 
sportlich zu fordern, dabei aber stets altersgerecht zu fördern 
und im menschlichen Miteinander Orientierung zu geben.
Darüber hinaus übernimmt sie die Koordination der Trai-
nerinnen und Trainer sowie der übrigen Klassenstufen am 
Bundesstützpunkt, fungiert als Ansprechpartnerin in vie-
len organisatorischen und sportlichen Belangen und trägt 
wesentlich zur reibungslosen Abstimmung innerhalb des 
Stützpunktbetriebs bei. Ihre Rolle in der vertretenden Au-
ßenwahrnehmung des Bundesstützpunktes ist ebenso unver-
zichtbar wie ihr umsichtiges Handeln in der täglichen Praxis.
Ein weiterer Beleg für ihr außergewöhnliches Engagement 
sind die regelmäßigen Fahrten zu Trainingslagern, Lehr-
gängen und Wettkämpfen, bei denen sie den Kadersport-
lerinnen und -sportlern mit Rat und Tat zur Seite steht. 
Auch die Koordination mit den Vereinen, die Athletinnen 
und Athleten an den Bundesstützpunkt entsenden, liegt 
maßgeblich in ihrer Hand und wird von ihr mit viel Finger-
spitzengefühl und Verbindlichkeit gestaltet.

Im Ausschuss Bogen bringt sie sich aktiv in die 
Terminkoordination des Schützenverbandes 
Berlin-Brandenburg ein und kümmert sich 
zuverlässig um die Beschaffung von Po-
kalen für die Nachwuchsklassen, wodurch 
sie dem Wettkampfgeschehen auch auf 
organisatorischer Ebene ein verlässliches 
Gesicht gibt.
Zudem ist Sandra Dehn regelmäßig an der 
Beantragung von Räumlichkeiten für Bil-
dungsmaßnahmen beteiligt und übernimmt da-
rüber hinaus Aufgaben als Dozentin im praktischen Teil 
der Trainerausbildung C-Leistungssport, wobei sie ihre 
umfangreiche Erfahrung und Kompetenz an angehende 
Trainerinnen und Trainer gerne weitergibt.
Sandra Dehn arbeitet dort, wo echte Entwicklung beginnt: 
im Alltag, im direkten Kontakt mit den Kindern und Jugend-
lichen, im Hintergrund der großen Entscheidungen. Sie ist 
damit nicht nur eine zentrale Stütze des Bundesstützpunkts 
und in ihrem Verein BSSC Olympia, sondern verkörpert 
im besten Sinne das, was mit dem Titel des „Stillen Stars“ 
gewürdigt werden soll.

WER IST IHR „STILLER STAR“?
Sie kennen eine Persönlichkeit oder einen Verein, die/der 
sich in den Dienst des Schützensports stellt und eine Wür-
digung verdient hat? Dann schicken Sie uns eine kurze 
Begründung inklusive Foto per Mail an stillerstar@dsb.de 
Jeder Monatsgewinner erhält u.a. 100 Euro, der Jahres-
gewinner wird mit 1.000 Euro belohnt!

LOS ANGELES 2028: ISSF GIBT QUALIFIKATIONSWEG BEKANNT

Nun wissen die DSB-Schützinnen und Schützen der olympi-
schen Schießsport-Disziplinen, wie und wo sie sich für Los 
Angeles 2028 die Quotenplätze sichern können: Die ISSF gab 
nun den Qualifikationsmodus für die nächsten Olympischen 
Spiele bekannt, Start für die Jagd nach den insgesamt 340 
Quotenplätzen – jeweils 170 für Frauen und Männer – ist die 
Weltmeisterschaft im nächsten Jahr in Doha/Katar vom 1. bis 
15. November 2026.
In Doha erhalten die drei Medaillengewinner der olympischen 
zwölf Einzeldisziplinen (Luftpistole, Luftgewehr, KK-Gewehr, 
Skeet, Trap = Frauen & Männer, Sportpistole Frauen, Schnell-
feuerpistole Männer) die Quotenplätze. Und auch bei den 
Weltmeisterschaften 2027 in Daegu/Korea (Gewehr & Pistole) 
sowie Kairo/Ägypten (Flinte) werden jeweils drei Quotenplät-
ze pro Disziplin und Geschlecht vergeben – im Normalfall an 

die Medaillengewinner. Sollten jedoch Sportler dort Medaillen 
gewinnen, die bereits zuvor einen Quotenplatz für ihr Land 
geholt haben, geht der Quotenplatz auf den bestplatzierten 
Sportler über, der noch ohne Quotenplatz dasteht. Bei den 
Weltmeisterschaften gibt es zudem die Einschränkung, dass 
ein Verband nur einen Quotenplatz pro Disziplin gewinnen 
kann. Beispiel: Gewännen die DSB-Schnellfeuerschützen bei 
der WM in Doha Gold, Silber und Bronze, gab es nur einen 
Quotenplatz für den DSB, die anderen zwei würden an die 
Plätze vier und fünf gehen.
Weitere Quotenplätze werden an die Sieger der Weltcups 
2027 vergeben (bzw. an den folgenden Athleten, falls der 
Sieger bereits einen Quotenplatz gewonnen hat), damit wird 
auch der Weltcup in München vom 22. bis 29. Mai nochmals 
deutlich aufgewertet. Wie die konkrete Verteilung der Quo-


